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EDITORIAL AUF EIN WORT

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

so bunt und lebendig haben die Kinder ihr Kinderhaus gemalt. Eingehüllt in Regenbo-
genfarben und berührt von einem weiten, strahlend blauen Himmel scheint es selbst 
ein lachendes Gesicht zu tragen. Zwischen Bäumen und bunten Blumen haben fröh-
liche Kinder und die unterschiedlichsten Tiere reichlich Platz. Auf dem Rasen kein 
Schild „Betreten verboten!“ – sondern ein begeisterter Nachwuchskicker.
Nun ist unser Neubau fertig geworden.  Als erste sind im vergangenen September 
die Studierenden eingezogen, im November sind die Kinder mit den Erziehern*innen 
gefolgt. Und seit wenigen Tagen brennt nun auch in den beiden Wohnungen auf dem 
Dachgeschoss Licht. Mögen alle, die hier wohnen und ein- und ausgehen, sich in die-
sem Haus wohlfühlen!
Am 22. März wird der Neubau offiziell eingeweiht. Wir bitten Gott um seinen Segen, 
dass in der Friedrich-Loy-Straße 12/14 ein guter Geist herrscht, dass sich ein gutes 
nachbarschaftliches Miteinander entwickelt. Und dass dieses stolze Projekt auch das 
Gemeindeleben bereichert und inspiriert. Kinder- und familiengerechte, Generationen 
verbindende Veranstaltungen und Formate sollen das Profil der Kreuzkirche noch er-
kennbarer werden lassen.
Ein kluger Architekt hat einmal gesagt: „Um gute Räume zu bauen, muss man die 
Menschen lieben.“ Ich bin sicher, dass wir schon sehr bald erkennen können, wieviel 
Liebe – wieviel Engagement, Zeit und Leidenschaft (neben dem genauso wichtigen 
professionellen Know-how und den Finanzen) in dieses Haus geflossen sind. Wenn 
das Arbeiten, Leben und Wohnen in seinen Räumen und Etagen im selben Maße von 
Liebe, Engagement und Begeisterung bestimmt sein wird, dann werden sich Klein und 
Groß darin wohlfühlen. Dann wird dieses Haus ebenso viel Freude und Lebendigkeit 
ausstrahlen wie auf dem umseitigen Bild.

� Herzlich grüßt Sie Pfarrer Jochen Wilde

MIT DEM GEIST DER KRAFT, 
DER LIEBE UND DER BESONNENHEIT!

Es war der 2. Juli 2015. Ich erinnere mich noch ganz genau.  An diesem Abend galt es, 
die richtige, eine gute Entscheidung zu treffen. In den Wochen zuvor war es gelun-
gen, die verantwortlichen Beteiligten an einen Tisch zu bringen: Landeskirchenamt 
(in Person von Kirchenbaudirektor Harald Hein), Dekanat/Gesamtkirchengemeinde 
München (laut Satzung Bauherr!) und Kirchenvorstand der Kreuzkirche. Drei  Ar-
chitekturbüros waren im Vorfeld eingeladen worden, in dieser gemeinsamen Sitzung 
ihre Entwürfe für das „Bauvorhaben Friedrich-Loy-Straße 12/14“ – kurz: F-L-12/14 
– zu präsentieren. Nach äußerst spannendem und höchst konzentriertem Verlauf 
fiel die Wahl schließlich auf das Architekturbüro Felix + Jonas in München. Der erste 
Schritt war getan.
Was folgte, war eine Fülle an Terminen, Planungsrunden und Gesprächen: Bau- und 
Finanzausschuss, Einholen von Expertisen, Verhandlungen mit Landeskirchenamt, 
Banken, Bezirksausschuss und Landeshauptstadt, Meetings mit Architekten und 
Projektanten, Sitzungen im Kirchengemeindeamt (Bauabteilung), Bemusterung und 
Beschlüsse im Kirchenvorstand… Was folgte, war vor allem aber eine Woge der 
Begeisterung, die uns gerade auch durch die zermürbende Phase der Antragstellung 
und Genehmigung getragen hat. Oft habe ich an Saint-Exupéry’s Worte gedacht: 
Wenn du ein Schiff bauen willst, dann wecke zuerst in den Menschen die Sehnsucht 
nach dem weiten, endlosen Meer!
Weitere Meilensteine auf dem Weg zur Fertigstellung waren der Tag der Bauge-
nehmigung (8.  August 2017), die Grundsteinlegung (9. März 2018) oder das Bau-
leutefest (10. Oktober 2018). Natürlich hat es auch Widerstände, unvorhersehbare 
Schwierigkeiten und Auseinandersetzungen gegeben, die gehören zum Leben und zu 
einem solchen Vorhaben dazu. Doch mit Sachverstand, Besonnenheit und der steti-
gen Neuausrichtung auf das gemeinsame Ziel ist ein wunderbares Haus entstanden. 
Nun gilt es Dank zu sagen – und zu feiern – und Gott um seinen Segen zu bitten.  
Am Tag der Einweihung am 22. März! 
� Pfarrer Jochen Wilde
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EINWEIHUNG

EINWEIHUNG DES NEUBAUS 
FRIEDRICH-LOY-STRASSE 12/14 AM 22. MÄRZ 2020

Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, und seine Güte währet ewiglich (Psalm 107,1).

Der Kirchenvorstand der Kreuzkirche freut sich, alle Mitbeteiligte, Gemeindemit-
glieder, Nachbarn und Gäste herzlich einzuladen zur feierlichen Eröffnung des Neu-
baus in der Friedrich-Loy-Straße. Nach Fertigstellung dieses ambitionierten Projekts 
haben wir allen Grund, zu danken und zu feiern. Folgender Ablauf ist geplant: 

10.00 Uhr Festgottesdienst in der Kreuzkirche
Pfarrerin Elke Schwab, Pfarrer Jochen Wilde, Kantorei der Kreuzkirche, 
Posaunenchor St. Markus u.a. 
parallel: Gottesdienste für die Kinder 0 – 5 Jahre / 6 – 10 Jahre
anschließend
Grußworte in der Kreuzkirche
	
12.00 Uhr Einweihung des Neubaus 
durch Stadtdekanin Barbara Kittelberger, Kinderhaus Friedrich-Loy-Straße 12 

12.30 Uhr Weiteres Programm 	
Kinderangebote (Schminken, Basteln, Spielen)
Imbiss im Gemeindehaus (Albert-Lempp-Saal)
Führungen durchs Haus

14.45 Uhr Gemeinsamer Abschluss 
Lied, Segenswort

15.00 Uhr Ende der Feier

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle unseren Nachbarn, die während der Bau-
phase Lärm, Staub und Beeinträchtigungen mit großem Verständnis erduldet haben. 
Nähere Einzelheiten entnehmen Sie zu gegebener Zeit dem Schaukasten und den 
ausgelegten Programmen. 
� Für den Bauausschuss und Kirchenvorstand: Pfarrer Jochen Wilde 

PS: Für einen reibungslosen Ablauf brauchen wir noch Hilfe und Unterstützung. Bitte mel-
den Sie sich dazu im Pfarramt bzw. im Kinderhaus. Tragen Sie sich bitte auch in die Listen 
ein, die im Kinderhaus / Gemeindehaus im Vorfeld ausliegen. Vielen Dank!
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PFARRHAUS H‘ 55

WIR RÜCKEN 
ZUSAMMEN!

Schon lange hat sich der Kirchenvor-
stand mit dem jetzigen Szenario befasst: 
Wie geht es weiter mit den freiwer-
denden Räumlichkeiten in der Hiltenspergerstraße 55, wenn das Kinderhaus in die 
Friedrich-Loy-Straße umgezogen sein wird?
Im Herbst 2018 wurden in enger Zusammenarbeit mit dem Kirchengemeindeamt 
(Abt. Bau und Liegenschaften) die nötigen „Planungsunterlagen und ersten Überle-
gungen“ für eine dringend nötige Instandsetzung des Gebäudes H’55 erarbeitet. Das 
Ergebnis: Die Kreuzkirche hat mit dem 1935 errichteten Haus einen wahren Schatz 
– aber: es bedarf einer ganzen Menge an braining, Planung und finanziellen Aufwands, 
um diesen Schatz zu heben.
Rasch wurde den Verantwortlichen deutlich, dass die Kreuzkirche dieses anspruchs-
volle Vorhaben nicht allein würde verwirklichen können – dass es dazu verlässlicher 
und gleichgesinnter Partner bedarf!
Der natürliche Partner für ein solches Joint Venture ist der Evang.-Luth. Dekanats-
bezirk München. Bedingt durch die anstehenden Umbaumaßnahmen in der Gabels-
bergerstraße werden die Mitarbeiter*innen und Einrichtungen des Dekanats ab 
Sommer Einzug halten in die (leergewordenen) Räumlichkeiten in der H’55: Kir-
chengemeinde und Dekanatsbezirk rücken also zusammen!
Dieses „Entgegenkommen“ ist nicht nur aus Gründen der Zusammenarbeit er-
freulich – sondern stellt für alle Beteiligten eine Win-win-Situation dar: Der De-
kanatsbezirk hat bis zur Rückkehr in die Maxvorstadt (in etwa zwei Jahren) eine 
gute Interimslösung gefunden; die Kreuzkirche gewinnt Zeit und Planungssicherheit 
für ein zukunftsfähiges Nutzungskonzept des ursprünglichen „Pfarrhauses“.
Bautechnische Untersuchungen haben unterdessen ergeben, dass die Decke über 
dem Erdgeschoss unmittelbar erneuert werden muss. Infolgedessen muss das Pfarr-
amt kurzfristig in die (bisherige) Bücherei umziehen: Pfarramt und Kirche rücken 
zusammen!
Ein besonders großer Dank gilt an dieser Stelle dem Büchereiteam, das den dadurch 

erforderlichen Umzug der Bücherei in den kleinen Gemeindesaal auf sich nimmt. 
Wie vor rund zehn Jahren schon einmal, rücken Bücherei und Gemeinde wieder 
enger zusammen!

Diese Veränderung bringt es mit sich, dass die räumlichen Möglichkeiten im Ge-
meindehaus bis auf Weiteres eingeschränkt sein werden – dass gemeindliche wie 
auch externe Nutzer und Gruppen verstärkt aufeinander Rücksicht nehmen, sich 
gut miteinander absprechen müssen. Kurzum gilt auch hier: alle rücken etwas enger 
zusammen!
Bei allen Einschränkungen sehe ich darin aber auch eine große Chance: wir meis-
tern gemeinsam die Gegenwart, um für unsere Gemeinde zukünftigen Spielraum zu 
gewinnen. Das Pfarramt wird bei Terminabsprache und Raumbelegung in gewohnter 
Weise die Verantwortung übernehmen. „Strategieausschuss“ und Kirchenvorstand 
entwickeln ein attraktives Immobilienkonzept, das den Bedürfnissen und Erforder-
nissen einer lebendigen Gemeinde (möglichst) gerecht wird.
Zusammenrücken geht nur im Plural! Es gelingt, wenn alle mitmachen!
�
� Für den Kirchenvorstand: Pfr. Jochen Wilde 

PS: Über weitere Details und die aktuelle Entwicklung informiert der Kirchenvorstand im 
Rahmen einer Gemeindeversammlung: Sonntag 05.04.20, 11.15 Uhr, Kirche.
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JUGEND

WAS LÄUFT IN DER JUGEND?
Auch im März,  April und im Mai haben wir wieder viele verschiedene Aktionen, wie 
das Juke Deluxe. Themen werden z. B. Prävention und LGTBQ+ sein.  Außerdem 
veranstalten wir ein Treffen aller, die mal im MAK waren. 
(Du gehörst dazu und wir haben dich noch nicht angeschrieben? Dann melde dich 
unter jugend.kreuzkirche.m@elkb.de) 
Viele der Jugendleiter engagieren sich beim Konfikurs, der im Mai mit der Konfirma-
tion endet. Das ist für alle aufregend, da wir viele wundervolle Menschen kennen-
lernen und begleiten durften. Natürlich hoffen wir, dass ganz viele von ihnen dabei 
bleiben und Teil der evang. Jugend Kreuzkirche/St. Markus werden!

AUSFLUG IN DIE BERGE AM 21.05.20
Welcher Tag ist besser geeignet, um Berge zu besteigen, als Christi Himmelfahrt? 
Gemeinsam mit der Jugend der Erlöserkirche machen wir uns auf die Jagd nach 
dem Gipfelglück. Wenn du also Lust hast, mit anderen Jugendlichen einen Tag in den 
Bergen zu verbringen, schließe dich uns an.  
Weitere Informationen unter jugend.kreuzkirche.m@elkb.de

TAIZÉFAHRT VOM 25.07. – 02.08.20
Für junge Erwachsene von 16 – 27 Jahren
Wir fahren mit insgesamt vier weiteren Gemeinden zusammen nach Taizé und freu-
en uns, wenn Du dabei bist. Egal ob du bisher viel mit der Jugend unterwegs  warst, 
oder nicht. Taizé ist ein kleines Dorf in Burgund in Frankreich. In dieser einsamen 
Gegend gründete Frére Roger im Alter von 24 Jahren im Jahr 1940 eine ökumeni-
sche Gemeinschaft. Seit mehr als 50 Jahren kommen junge Menschen aus aller Welt 
nach Taizé, um am Leben der Kommunität teilzunehmen. 
Du kannst vom 25.07. bis 02.08.20 ein Teil dieser Gemeinschaft werden. Melde dich 
hierzu unter taize@sanktlukas.de an. 
Reisekosten 130,- €,  Anmeldeschluss 22.06.20. 

 



1110

KINDERKREUZKIRCHE

HAPPY BIRTHDAY, LIEBE KIRCHE! Familiengottesdienst am Pfingstmontag.
An Pfingsten feiern wir den Geburtstag der Kirche! Das tun wir fröhlich und aus-
gelassen bei unserem Familiengottesdienst am Pfingstmontag! Du bist eingeladen! 
Kreuzkirche, Pfingstmontag 1. Juni, 10 Uhr 

KINDERGOTTESDIENST Gemeinsam singen, beten, einer Geschichte aus der 
Bibel lauschen, spielen und Spaß haben – das ist Kindergottesdienst! 
Alle Kinder ab Kindergartenalter bis zwölf Jahre sind herzlich eingeladen! Der Kinder-
gottesdienst beginnt im Gottesdienst für die Großen sonntags um 9.30 Uhr in der 
Kreuzkirche.  Von dort ziehen die Kinder mit den ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
nach dem ersten Lied hinüber ins Gemeindehaus. Spielerisch und kindgerecht ler-
nen sie dort Kirche und Glaube kennen lernen und erleben Gemeinschaft. Sie als 
Eltern haben die Möglichkeit den Sonntagsgottesdienst in Ruhe mitfeiern zu können 
oder Ihr Kind zu begleiten. 
Die nächsten Gottesdienste mit Kindergottesdienst finden statt am: 
22. März, 10 Uhr, 29. März, 9.30 Uhr, 26. April, 9.30 Uhr, 17. Mai, 9.30 Uhr

FAMILIENGOTTESDIENSTE 
LASS DICH ÜBERRASCHEN! Familiengottesdienst
Das Thema stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest, der Termin schon: 
Kreuzkirche, Sonntag 8. März, 11.15 Uhr

BUNT LEUCHTET DAS LEBEN. 
Familien-Osternacht mit Osterfeuer & Stockbrot 
Wie können Kinder Ostern begreifen? Wir machen uns gemeinsam auf den Weg um 
die Geschichte Jesu und Ostern mit allen Sinnen zu erleben! Im Anschluss Osterfeu-
er im Hof mit Stockbrot. Kreuzkirche, Samstag 11. April, 19 Uhr  

OSTERN BRINGT DEN STEIN INS ROLLEN. Familiengottesdienst mit Os-
terbrunch. Herzliche Einladung zum Oster-Familiengottesdienst! Danach Osterei-
ersuchen im Hof und Osterbrunch im Albert-Lempp-Saal! Schön, wenn jede Familie 
dazu eine Kleinigkeit beisteuert. Für Getränke und Ostereier ist gesorgt! 
Kreuzkirche, Ostermontag 13. April, 10 Uhr

EINFACH HIMMLISCH: Familiengottesdienst im Englischen Garten.
Ab nach draußen! An Christi Himmelfahrt feiern wir gemeinsam mit der Erlöserkir-
che, Nikodemuskirche und St. Markus Familiengottesdienst beim Amphitheater im 
nördlichen Teil des Englischen Gartens. Die Posaunenchöre aus der Erlöserkirche 
und St. Markus begleiten uns! Wer mag:  Anschließend Picknick im Grünen! Bitte 
Decke, Brotzeit, Sonnenschutz einpacken! Für Getränke ist gesorgt. Bei schlechtem 
Wetter ist der Gottesdienst in der Erlöserkirche. Wetterhotline ab 9 Uhr: 
089/383 771 40. Himmelfahrt, 21. Mai, 11 Uhr, Amphitheater

KINDERKREUZKIRCHE
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MUSIK

KIRCHENCHÖRE

KANTOREI Wenn Sie Lust haben mitzusingen, kommen Sie gerne vorbei. Wir singen 
ein breites Repertoire klassischer Kirchenmusik und freuen uns auf Neugierige! 
Chorprobe:  Mo., 19.30 bis 21.30 Uhr im Albert-Lempp-Saal.  Anmeldung bei  Chorspre-
cherin Sonja K. Sander Sonja.K.Sander@gmail.com

KURRENDE Patricia Langenmantel leitet ehrenamtlich seit Herbst 2019 den Kin-
derchor der Kreuzkirche. Im Kinderchor proben derzeit Kinder von 7-9 Jahren sowohl 
geistliche als auch weltliche Lieder. Die Proben finden immer montags von 15.30 Uhr bis 
16 Uhr (außer in der Ferienzeit) statt.  Ab dem 25.11.19 wird im zweiwöchigen Rhyth-
mus ein Chor für Kleinere angeboten, für beide Chöre freuen wir uns immer über neue 
Sänger*innen. Für weitere Informationen unter plangenmantel@gmail.com

KONZERTE

SVAPINGA CONSORT 
Alte Musik in Schwabing

FAMILIENKONZERT: CLASSICAL DELIGHT
Samstag, 14.03.20, 11.15 Uhr
Werke von Wolfgang Amadé Mozart. Erläuterungen auf Deutsch und Englisch, 
geeignet für Menschen zwischen 6 und 99 Jahren. Eintritt frei, Spenden erbeten

MOZART: PATHOS UND FREUDE
Sonntag, 15.03.20. 11.15 Uhr
Kammermusik für Oboe, Streicher und Klavier. Werke von Sigismund Neukomm 
und Wolfgang Amadé Mozart für Oboe, Violine, Viola, Violoncello und Klavier 
Eintritt frei, Spenden erbeten

KONZERT ZUM KARFREITAG – GOLDBERG-VARIATIONEN
Freitag, 10.04.20, 15.00 Uhr
Johann Sebastian BACH: Goldberg-Variationen BWV 988
Robert Selinger bringt am Karfreitag eines der technisch und interpretatorisch 
komplexesten Werke für Tasteninstrumente zum Erklingen. Die Zuhörer können 
sich auf ein tiefsinniges Klangerlebnis freuen.
Karten zu 18 und 12 € bei www.muenchenticket.de erhältlich.
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Sonntag 1.03.  Invocavit

09.30 Uhr

11.15 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl 
Hochschulpfarrerin Martina Rogler
 
Predigtgottesdienst I Hochschulpfarrerin Martina Rogler 

Samstag 7.03. 

11.00 Uhr Taufgottesdienst I Pfarrerin Elke Schwab 

Sonntag  8.03.    Reminiscere

09.30 Uhr

11.15 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl I Pfarrerin Elke Schab

Familiengottesdienst I Pfarrerin Elke Schwab

Sonntag 15.03.   Okuli

09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl I Pfarrer Jochen Wilde

Sonntag  22.03.   Lätare

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Einweihung des Kinderhauses 
Kreuzkirche-St. Markus (parallel Kindergottesdienst)
Pfarrerin Elke Schwab und Pfarrer Jochen Wilde

Sonntag 29.03.   Judika

09.30 Uhr

11.15 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl (parallel Kindergottesdienst)
Pfarrer Thomas Prieto Peral

Predigtgottesdienst I Pfarrer Thomas Prieto Peral

Sonntag 5.04. Palmarum

09.30 Uhr

11.15 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl I Pfarrer Jochen Wilde

Gemeindeversammlung

Donnerstag 09.04. Gründonnerstag

19.00 Uhr Taizé Meditation mit Abendmahl 

Freitag 10.04.  Karfreitag

09.30 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag I Pfarrer Jochen Wilde 

Samstag 11.04.     Osternacht

19.00 Uhr

22.00 Uhr 

Familiengottesdienst der KinderKreuzKirche zur Osternacht
Pfarrerin Elke Schwab und Team

Gottesdienst zur Feier der Osternacht I Pfarrer Jochen Wilde 
anschließend Beisammensein im kleinen Gemeindesaal (s.S. 17)

Sonntag 12.04.    Ostersonntag

09.30 Uhr Festgottesdienst zu Ostern mit Abendmahl 
Pfarrerin Elke Schwab und Team

Montag  13.04.  Ostermontag

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe und Osterbrunch
Pfarrerin Elke Schwab und Team

Sonntag 19.04.   Quasimodogeniti

09.30 Uhr

11.15 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl 
Hochschulpfarrerin Martina Rogler
 
Predigtgottesdienst I Hochschulpfarrerin Martina Rogler 

Sonntag, 26.04.   Misericordias Domini

09.30 Uhr

11.15 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl (parallel Kindergottesdienst) 
Pfarrer Jochen Wilde

Taufgottesdienst I Pfarrer Jochen Wilde

Sonntag 3.05.    Jubilate

09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl I Hochschulpfarrer Dr. Michael Preß

Freitag,  8.05.  

20.30 Uhr Friedensgottesdienst auf dem Schuttberg  (s.S. 17)

Samstag 9.05.   

17.00 Uhr Abendgottesdienst der Konfirmand*innen

Sonntag 10.05.   Cantate

08.45 Uhr
11.00 Uhr
13.30 Uhr

Festgottesdienste zur Konfirmation 
Pfarrerin Sabine Geyer, Pfarrerin Elke Schwab
Diakonin Annkathrin Hausinger & Team

Sonntag 17.05.    Rogate

09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (parallel Kindergottesdienst) 
Hochschulpfarrerin Martina Rogler

Donnerstag 21.05.    Christi Himmelfahrt

11.00 Uhr Familiengottesdienst im Englischen Garten
Englischer Garten,  Amphitheater (nördlicher Teil) (s.S. 9) 

Sonntag  24.05.     Exaudi

09.30 Uhr

11.15 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl I Pfarrer Jochen Wilde

Taufgottesdienst I Pfarrer Jochen Wilde

Sonntag  31.05.     Pfingstsonntag

09.30 Uhr  Festgottesdienst mit Abendmahl zu Pfingsten
Hochschulpfarrerin Martina Rogler

Montag  1.06.      Pfingstmontag

10.00 Uhr  Familiengottesdienst der KinderKreuzKirche mit Taufen
Pfarrerin Elke Schwab und Team

GOTTESDIENSTE UND TAUFTERMINE



16

KONFIRMATION

Am 10. Mai ist es soweit: 68 Jugendliche aus der Kreuzkirche und 
St. Markus feiern ihre Konfirmation. Sie übernehmen nun selbst Verant-
wortung für ihren Glauben und bestätigen die Entscheidung, die ihre Eltern und 
Paten bei der Taufe für sie getroffen haben. Jetzt sagen die Jugendlichen selbst „Ja“ 
zu Gott und dem christlichen Glauben. 
Der Abendgottesdienst am 9. Mai um 17 Uhr läutet das Fest ein.  
Am Sonntag feiern die Jugendlichen in diesem Jahr aufgeteilt in drei Festgottesdiensten 
(8.45 Uhr I  11 Uhr I 13.30 Uhr) ihre Konfirmation in der Kreuzkirche. 
Begleiten Sie die jungen Menschen an diesem wichtigen Tag und feiern Sie mit! 

DIE KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN:

Wir gratulieren euch herzlich zur Konfirmation und 
wünschen euch Gottes Segen für euren Weg!

17

GLAUBEN LEBEN

6. März, 18.30 Uhr, Ökumenischer Weltgebetstag 2020 
in der kath. Nachbarkirche Maria vom Guten Rat.
Kontakt: Pfarrerin Annette Steck, Tel. 33036966.

11.  April, 22 Uhr,  FEIER DER OSTERNACHT
Wohl zu allen Zeiten erleben Menschen, individuell wie kollektiv, existentielle 
Nacht-Zeiten: Zeiten, in denen sie sich in Finsternis getaucht fühlen, weil Trennung 
und Verlust sie erschüttern, ihnen Glaube und Vertrauen abhandengekommen ist 
und sie voller Zweifel und Fragen sind. Immer wieder sind Menschen in ausweglos 
erscheinenden Situationen vor die Wahl gestellt, sich der Resignation anheimfallen 
zu lassen – oder sich mit Kopf, Herz und allen Sinnen auf Gottes Nähe hin zu öff-
nen. Ostern steht zeichenhaft für das unfassbare Geheimnis, dass Gottes Licht die 
tiefsten Finsternisse und dunkelsten Nächte unseres Daseins durchdringt. In der 
Feier des Osternacht wollen wir diesem Geheimnis nachspüren: „In der Mitte der 
Nacht liegt der Anfang eines neuen Tags, und in ihrer dunklen Erde blüht die Hoff-
nung! Ostersamstag, 11.04., 22.00 Uhr, Kreuzkirche; anschließend Beisammensein 
im Gemeindehaus

8. Mai, 20.30 Uhr, FRIEDENSGOTTESDIENST AUF DEM SCHUTTBERG
Der Frieden ist gefährdeter denn je. Dies gilt für die weltweiten Krisenregionen ge-
nauso wie für die Situation in unserem Land. Das Nachdenken darüber, wie wir zum 
Frieden beitragen können, bleibt Christenpflicht – und auch das Gebet um Frieden. 
Der Kriegsschutt, auf dem wir den Schuttberggottesdienst feiern, wird für uns all-
jährlich zum Ort der Dankbarkeit, der Mahnung und der Ermutigung. Ökumenischer 
Gottesdienst von St. Sebastian, St. Joseph und der Kreuzkirche. Fr., 08.05., 20.30 Uhr, 
Obelisk im Luitpoldpark, bei schlechtem Wetter: St. Sebastian, Hiltenspergerstr. 76. 
Anschl. Treffen im Pfarrsaal von St. Sebastian.

9.  April, 19 Uhr GRÜNDONNERSTAG IN DER KREUZKIRCHE
Feierabend, Stille, Lieder aus Taizé, der Kirchenraum der Kreuzkirche, Abendmahl. 
Diakonin Annkathrin Hausinger und Pfarrerin Elke Schwab laden herzlich ein zur 
Taizé-Meditation. 

Zum Schutz personenbezogener Daten werden die Namen aus 
den Kirchenbüchern in der Online-Ausgabe nicht publiziert.
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24.03.: Daniel Mendelsohn, EINE ODYSSEE: MEIN VATER, EIN EPOS 
UND ICH. Als Jay Mendelsohn, pensionierter Mathematiker und 81 Jahre alt, ei-
nes Tages spontan beschließt, den Uni-Grundkurs seines Sohnes Daniel zum Thema 
„Odyssee“ zu besuchen, ahnen beide Männer nicht, dass dies der Beginn einer ganz 
eigenen Familien-Reise ist.  Vater und Sohn folgen auf einer Schiffsroute den Spuren 
des homerischen Epos - und im Angesicht der eigenen Sterblichkeit überwinden sie 
ihr gegenseitiges Schweigen. Ein 4000 Jahre alter Mythos behandelt all die Mensch-
heitsthemen, die uns noch immer bewegen: Familie, Identität, Heimat. Und zugleich 
weist er einem Vater und einem Sohn den Weg, wieder zueinander zu finden.
(Pantheon, 15,-, 352 Seiten)

21.04.: Alain-Fournier, DER GROSSE MEAULNES. François Seurel, Sohn 
eines Volksschullehrers in der nordfranzösischen Provinz, findet an einem Novem-
bersonntag des Jahres 1890 in dem siebzehnjährigen Augustin Meaulnes einen langer-
sehnten Freund. Die beiden Jungen sind »Schwärmer, Schlafwandler zwischen Traum 
und Wachen, enthusiastisch gebannt von den Reizen einer inneren Welt voller Schön-
heit und Liebe« (Ludwig Harig). Als Meaulnes in einem verwunschenen Herrenhaus 
der schönen Yvonne de Galais begegnet, sie aber gleich wieder aus den Augen verliert, 
macht er sich mit François auf eine Suche, die die intime Jugendfreunschaft auf die 
Probe stellen, und Jahre später in Paris die Geschicke beider Männer bestimmen wird.
(Suhrkamp, 9,99, 232 Seiten)

26.05.: Dörte Hansen, ALTES LAND. Das »Polackenkind« ist die fünfjährige Vera 
auf dem Hof im Alten Land, wohin sie 1945 aus Ostpreußen mit ihrer Mutter ge-
flohen ist. Ihr Leben lang fühlt sie sich fremd in dem großen, kalten Bauernhaus und 
kann trotzdem nicht davon lassen. Bis sechzig Jahre später plötzlich ihre Nichte 
Anne vor der Tür steht. Sie ist mit ihrem kleinen Sohn aus Hamburg-Ottensen ge-
flüchtet, wo ehrgeizige Vollwert-Eltern ihre Kinder wie Preispokale durch die Stra-
ßen tragen – und wo Annes Mann eine andere liebt. (Penguin, 11,-, 304 Seiten)

Herzliche Einladung zu Literatur-
besprechungen im kleinen Gemeindesaal, 
jeweils dienstags 19 Uhr. 
Leitung: Dr. Florian Ebeling

BEWEGUNGSSTUNDE auf der Empore des Albert-Lempp-Saals. Bewe-
gungsstunde mit einfachen Kreistänzen zur Schulung der Bewegungskoordination. 
Übungen zur Erhaltung der Mobilität, des Gleichgewichts und der Bewegungssi-
cherheit sowie Übungen zur Kräftigung und Dehnung der Muskulatur und Faszien 
wechseln sich ab. 
Jeweils Montag, 14 bis 15 Uhr, außer Schulferien, Kosten: € 4,00 pro Stunde
Kursleitung: Brigitte Keppler-Dirmeier Tel.: (089) 2711055

Herzliche Einladung zum GEBURTSTAGSKAFFEE
Geburtstagskinder März/April: 28. April, 15 Uhr
Geburtstagskinder Mai/Juni: 9. Juni, 15 Uhr
Anmeldung bitte im Pfarramt: Tel. 30 00 79-0

OFFENE SENIORENNACHMITTAGE
Mittwoch 18. März, 15 Uhr  
Fotos & Impressionen vom Alltag in Jerusalem
Wie leben die Menschen in Jerusalem? Was prägt den Alltag inmitten dieser faszi-
nierenden, umkämpften, heiligen Stadt? Wie leben die Menschen in Jerusalem? Was 
prägt den Alltag inmitten dieser faszinierenden, umkämpften, heiligen Stadt? Pfarre-
rin Schwab berichtet von ihren Eindrücken aus ihrer Studienzeit in Jerusalem. 

Mittwoch 8. April, 15 Uhr. Tischabendmahl zur Passionszeit 
„Denn wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen, da bin ich mitten unter 
ihnen“ (Matthäus 18,20).  Anschließend gemeinsames Kaffeetrinken. 

Mittwoch, 22. Apri, 15-17 Uhr im Albert-Lempp-Saal
Zufrieden jauchzet Groß und Klein: Hier bin ich Mensch, hier darf ich sein.
Kulturnachmittag mit Gedichten von Johann Wolfgang von Goethe und
ausgewählten Klavierwerken von Ludwig van Beethoven. Vorgetragen von 
Herrn Friedrich Then, Rezitation, und Frau Elzbieta Venturi am Flügel.

Mittwoch, 20. Mai, 14 Uhr (Albert-Lempp-Saal) 
Replay Theater : Theatervorführung zur Bekämpfung des Trickdiebstahls
Das Münchner Sicherheitsforum e.V. unterstützt auch im Jahr 2020 das Polizeipräsi-
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dium München mit einem Theaterstück „Grüß Gott, zum Glück sind Sie da!“ zur Be-
kämpfung des Trickbetrugs. Gezeigt werden u.a. die Maschen „Falscher Polizeibeam-
ter“, der „Enkeltrick“ und der „Falsche Handwerkertrick“ mit all ihren Facetten. Bei 
Kaffee und Kuchen haben die Zuschauer die Möglichkeit, sich zudem über geeignete 
Präventionsmöglichkeiten am Informationsstand der Münchner Polizei zu informieren 
und mit den Schauspielern in Kontakt zu treten. Eintritt frei.

GOTTESDIENSTE IM SENIORENCENTRUM DOMICIL 
am Ackermannbogen in Kooperation mit der kath. Pfarrei St. Benno. Die monatli-
chen Gottesdienste, offen für Menschen jeglichen Bekenntnisses, werden im Wech-
sel von beiden Gemeinden gestaltet. Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf Sie! Mittwoch:  11. März, (rk), 15.  April. (ev), 20. Mai (rk)
Jeweils 16 Uhr in der Cafeteria im EG des Domicil, Lissi-Kaeser-Str. 17 (barrierefrei).

GOTTESDIENSTE IM SENIORENHEIM ST. WILLBRORD
11. März, 1. April und 20. Mai, jeweils um 15.30 Uhr in der Cafeteria 
(mit Abendmahl), Hiltenspergerstr. 76

NEUE ADRESSE EVANG. PFLEGEDIENST
AGAPLESION EV: Pflegedienst GmbH.  Telefon: (089) 461330-21
Diakoniestation Mitte/Schwabing/Ost, Petra-Kelly-Str. 29, 80797 München

NACHBARSCHAFTSHILFE DER KREUZKIRCHE, ein Projekt unseres 
Diakonievereines. Wollen auch Sie mitgestalten und am sozialen Netzwerk unserer 
Gemeinde mitknüpfen? Über Ihren Anruf freut sich Frau Kerstin Brinkmann: 
Tel. 300079-26, E-Mail: nachbarschaft.kreuzkirche.m@elkb.de 
oder Ihren Besuch zu folgenden Öffnungszeiten: Mo.14-16 Uhr, Do. 9-12 Uhr.
Die Arbeit der Nachbarschaftshilfe können Sie auch durch Ihre Spende oder Ihre 
Mitgliedschaft unterstützen – Auskunft im Büro der Nachbarschaftshilfe!
Bankverbindung des Diakonievereins: Kontoinhaber: Diakonieverein, 
IBAN: DE12 7002 0270 0044 8300 27, BIC: HYVEDEMMXXX

VERÄNDERUNGEN IM KIRCHENVORSTAND
Berufs- bzw. studienbedingt hat es im Kirchenvorstand zwei Veränderungen gegeben: 
Für den stellvertretenden Vorsitzenden, Dr. Michael Harder, und Lukas Entsfellner 
gehören dem Kirchenvorstand nunmehr als stimmberechtigte Mitglieder an:

Dr. Sabine Fastert und Dr. Hans-Henning Landfermann.

Dr. Michael Harder verabschiedete sich in der Dezember-Sitzung. Der Vorsitzende 
des Kirchenvorstands, Pfarrer Jochen Wilde, bedankte sich bei ihm im Namen des 
gesamten Gremiums für seine langjährige und überaus engagierte Mitarbeit. Lukas 
Entsfellner wird dem Kirchenvorstand weiterhin mit beratender Funktion angehören.
Die beiden neuen (stimmberechtigten) Mitglieder wurden in der Januarsitzung auf 
ihr neues Amt verpflichtet. Wir wünschen den beiden Entschlossenheit, Energie und 
die nötige Freude bei der Wahrnehmung ihrer Leitungsaufgabe.
� Pfarrer Jochen Wilde

DER WEIHNACHTSBASAR 2019 hat wieder einen hohen Umsatz gebracht, 
nämlich € 19.471,00, hinzu kommen  € 541,00 Spenden. Nach Abzug der Ausgaben 
werden aus dem Erlös einzelne Projekte unterstützt, die wir Ihnen in der vorletzten 
Ausgabe bekanntgegeben haben.  Allen, die mitgeholfen und allen, die bei uns einge-
kauft haben, ein herzliches Dankeschön.

GEMEINDE / KIRCHENVORSTAND

GEMEINDE / WEIHNACHTSBASAR
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NEUER REGIONALBISCHOF

LIEBE LESERINNEN UND LESER,
mein Name ist Christian Kopp. Seit dem 1.  Advent 2019 ar-
beite ich als Evang.-Luth. Regionalbischof in München und 
Oberbayern. Ich freue mich darauf, möglichst viele Menschen 
in den Kirchengemeinden in Oberbayern kennenzulernen.

Ich bin 1964 in Regensburg geboren. Meine frühe Kindheit 
habe ich in Rummelsberg bei Nürnberg verbracht. Ich bin in 
einer großen Familie aufgewachsen mit drei Schwestern und 
35 Cousins und Cousinen. Die schönsten Kindheits- und Ju-
genderfahrungen habe ich Garmisch-Partenkirchen gemacht - 

dort habe ich Konfirmation gefeiert und Abitur gemacht. In München, Erlangen, Bern 
und Tübingen habe ich Theologie studiert. Im Studium habe ich meine Frau kennen-
gelernt, die ebenfalls Pfarrerin ist. Gemeinsam staunen wir über zwei erwachsene 
Kinder und – bisher – zwei Enkelkinder.

Was macht mich aus? Ich liebe es Fahrrad zu fahren. Bewegung ist für mich eine 
große Glücksquelle: Laufen, Skifahren, Tanzen, Schwimmen, Bergsteigen. Von Anfang 
an – schon als Kleinkind – bin ich neugierig und interessiert – am schönen Leben. Ich 
liebe Musik und das Theater, Lesen und Schafkopfspielen. Ich koche leidenschaftlich 
und esse genauso gerne. Ich bin jeden Tag dankbar – für mein Leben, für die Men-
schen meines Lebens, für die viele Liebe, für meinen tollen Beruf.

Im Kirchenkreis München und Oberbayern werde ich die Dekanate und Kirchen-
ge-meinden begleiten und unterstützen. Gesellschaft und Kirche verändern sich in 
rasantem Tempo.  Viele Fragen nach Positionierungen und kirchlichen Aktivitäten 
in Zukunft brauchen kreative und angemessene Antworten. Ich möchte mutig, neu-
gierig, aktiv und einfallsreich mit den vielen Engagierten in Oberbayern Bewährtes 
pflegen und Neues, Innovatives ausprobieren und entwickeln.

� Es grüßt Sie herzlich Ihr Christian Kopp

MUSIK.GOTTES.DIENST IN ST. MARKUS
Die Gottesdienstreihe musik.gottes.dienst mit Band- und Gospelklängen und fei-
er.abend.mahl endet am 24. März. Schauen Sie vorbei! Beginn ist um  19.30 Uhr in 
St. Markus – im Anschluss freuen wir uns auf einen persönlichen Kontakt bei einem 
kleinen Imbiss. Neben der Band „Reach Beyond“ und dem Gospelchor „Munich 
goes gospel“ ist auch Pfarrer Leibrock vom ebw zum Thema Obdachlosigkeit bei 
uns. Herzliche Einladung! � Diakon Harald Braun und Diakon Dietmar Frey

JOHANNES-PASSION (BWV 245), Johann Sebastian Bach
Sonntag, 29. März, 18 Uhr
Laura Demjan (Sopran), Franziska Bader (Alt), Manuel Günther (Tenor),  Yo Chan Ahn 
und Sebastian Myrus (Bass), Markus-Orchester & Markus-Chor, Michael Roth (Leitung)

Tickets: München Ticket (16,- bis 35,- EUR); 
Abendkasse und nach den Gottesdiensten am 15.3. und 22.3. um 12.30 Uhr (13,- bis 
30,- EUR), ermäßigt für Schüler*innen und Studenten*innen (11,- bis 27,- EUR).

JA IST DAS DENN ZU GLAUBEN…? Familiengottesdienst
Ostermontag 13. April, 11.15 Uhr
Du tust Dich schwer all das zu glauben und zu verstehen, was an Ostern passiert ist? 
Und Ihnen, liebe Eltern, geht es genauso? Wir wollen diesem Wunder kind-, familien- 
und erwachsenengerecht gemeinsam nachspüren. Wie jedes Jahr mit anschließen-
dem Osterbrunch in der Kirche. Bringen Sie gerne eine Kleinigkeit mit. 
� Diakon Harald Braun

DAVID UND GOLIATH. VOM MUT DER MUTLOSEN. 
Sonntag, 26. April, 11.15 Uhr,  Universitätskirche St. Markus
Evangelischer Semesteranfangsgottesdienst für alle Münchner Universitäten und 
Hochschulen. Liturgie und Predigt: Hochschulpfarrerin Katarina Freisleder (EGH 

TUM Campus Garching). Hochschulpfarrer Joachim Zuber, (EHG HM), Hochschulpfarrerin 
Martina Rogler (ESG LMU), Grußwort der Hochschulleitung: Professorin Sonja Munz, 
(Vizepräsidentin der HM)

KONZERTE UND BESONDERE 
GOTTESDIENSTE IN ST. MARKUS
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GEMEINDEBÜCHEREI
Ausleihe kostenlos. Herzlich willkommen! Unsere Öffnungszeiten: 
Di. 15 – 17 Uhr  I  Mi. 10 – 12 Uhr
Do. 16.30 – 18.30  I  So. 10.30 – 12.30 Uhr
Während der Schulferien ist die Gemeindebücherei nur sonntags geöffnet. 
Vorankündigung: Bücherbasar am 10./11.07.20.

SITZUNGEN DES KIRCHENVORSTANDS
Diese sind in der Regel öffentlich, jede/r Interessierte ist herzlich eingeladen. 
Sitzungstermine: 18.03. |  23.04. | 25.05.20. 
Sitzungsort ist i.d.R. der kleine Gemeindesaal

BEWEGUNGSSTUNDE IN DER KREUZKIRCHE
wöchentlich montags 14 Uhr auf der Empore im Albert-Lempp-Saal
mit Brigitte Keppler-Dirmeier (entfällt in den Schulferien).

SENIOREN-NACHMITTAGE 
finden ab 2020 am dritten Mittwoch eines Monats statt. Sie sind herzlich willkom-
men bei den Treffen, die jeweils von 15 Uhr – 17 Uhr dauern. Es gibt Kaffee und 
Kuchen sowie interessante Vorträge und Anregungen. Wir freuen uns auf Sie.

JUGENDTREFFS
Tea Time: nach jedem Konfikurs, Do., 19 – 20.30 Uhr, für Konfis & Friends

OFFENE SPIELGRUPPE IM JUGENDKELLER 
Für Kinder bis zu drei Jahren, mit Eltern. Mi. von 9.30 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien) 
Kontakt: Annkathrin Hausinger, jugend.kreuzkirche.m@elkb.de

KIRCHENCHÖRE
KANTOREI: Chorprobe: Mo., 19.30 – 21.30 Uhr im Albert-Lempp-Saal
KURRENDE: Chorprobe: Mo., 15.30 – 16 Uhr im Albert-Lempp-Saal
Ab 25.11.19 wird im zweiwöchigen Rhythmus ein Chor für Kleinere 
angeboten

ESG
DIE EVANGELISCHE STUDENTENGEMEINDE ESG LMU hat 
ein eigenes Haus in der Friedrichstraße 25 in Schwabing (Ecke Hohenzollernstraße). 
Dort findet ein umfangreiches Programm für junge Erwachsene, insbesondere Stu-
dierende und Hochschulangehörige, statt. Wir laden ein in wunderschöne Jugend-
stilräume zu Dialog und Dinner, Begegnung und Bar, Theologie und Tanz, Beratung 
und Begleitung. Mehr unter www.esg.uni-muenchen.de und im Semesterprogramm, 
das in der Kreuzkirche aufliegt. � Ihre Hochschulpfarrerin Martina Rogler

Di., 28. April, 19.15 Uhr: Aperitifandacht in der Kellerkapelle der ESG
20 Uhr: Dinner. Mit einer Tischgemeinschaft begann die Gruppe um Jesus, Gemeinde 
zu werden. Wir pflegen die Tischgemeinschaft als Raum für Begegnung und tragfähiges 
Miteinander. Und einem Drei-Gänge-Menü in der gewohnten ESG-Opulenz! 

So., 26. April., 11.15 Uhr Markuskirche. Evangelischer Semesteranfangsgottes-
dienst für alle Münchner Universitäten und Hochschulen. 

Di., 28. Mai, 20 Uhr: „Malaysian Dinner“ mit malaysischen Gästen, Tänzen und 
landestypischem Essen. (19.15 Uhr Aperitifandacht)

Mi., 13. Mai, 18 Uhr: Besuch in der koptisch-orthodoxen Kirche und Gemein-
de St. Mina. In der koptisch-orthodoxen Gemeinde versammeln sich ägyptische 
Christen. Pater Abuna Deuscorus El-Anthony heißt uns an diesem Abend willkom-
men. Wir erfahren etwas über das Leben der koptisch-orthodoxen Gemeinde in 
München und über die Christen in Ägypten, deren Gemeinden in der jüngeren Ver-
gangenheit oft von schrecklichen Anschlägen heimgesucht wurden. Viele der kopti-
schen Christen in Kairo leben als Müllsammler.  
Treffpunkt 17.50 Uhr vor St. Mina, Josephsburgstraße 24, 81673 München.  
U2 Josephsburgstraße, Tram 19 Baumkirchner Straße. 

Sprechstunde im CADU von Hochschulpfarrerin Martina Rogler. 
Ab dem 22.4.20, jeden Dienstag 15 bis 17 Uhr. 

Die Monaco-Bar. Schwabing pur. Einfach zum Abhängen und Kickern. 
Jeden Donnerstag ab 23.  April, jeweils ab 22 Uhr. Im Keller des ESG-Hauses. 
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BESTATTUNGEN

GETRAUT WURDEN GETAUFT WURDEN

Sekretariat 
Christine Jülicher
Tel. 30 00 79-0
Pfarramt.kreuzkirche.m
@elkb.de
bis 31.03.20
Ab 01.04.20 
Thomas Happel

Jugenddiakonin 
Annkathrin Hausinger 
Tel. 30 00 79-50
jugend.kreuzkirche.m
@elkb.de

Kinderhaus St. Markus-Kreuzkirche
Leitung: Renate Firmansyah
Kinderhaus.stmark-kreuzk.m@elkb.de

Bücherei Tel. 30 00 79-32 
(zu den Öffnungszeiten)
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Pfarrer Jochen Wilde
Tel. 30 00 79-0	
Sprechstunde 
nach Vereinbarung
jochen.wilde@elkb.de

Kantor 
Robert Selinger		
Tel. 30 00 79-0
musikanderkreuzkirche
@gmx.de

Pfarrerin Elke Schwab
Tel. 30 00 79-61
Sprechstunde 
nach Vereinbarung		
elke.schwab@elkb.de

Kirchner 
Michael Minth	
Tel. 30 00 79-91

Hochschulpfarrerin 
Martina Rogler		
Evang. Studenten-
gemeinde (ESG)		
Tel. 308 13 68	
marogler
@esg.uni-muenchen.de

Nachbarschaftshilfe		

Kerstin Brinckmann

Tel. 30 00 79-26

nachbarschaft.

kreuzkirche.m@elkb.de

LEBENSSTATIONEN KONTAKT  

Zum Schutz personenbezogener 
Daten werden die Namen aus 
den Kirchenbüchern in der 
Online-Ausgabe nicht publiziert.
 



Evang.-Luth. Kreuzkirche Pfarramt
Hiltenspergerstr. 55 1 80796 München 1 www.kreuzkirche-muenchen.de
Tel. 30 00 79-0 1 Fax 30 00 79-23

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9.00 – 12.30 Uhr,
Dienstag zusätzlich 15.30 – 19.00 Uhr

Bankverbindung: HypoVereinsbank
IBAN: DE39 7002 0270 0000 9060 01
BIC: HYVEDEMMXXX


	KK_Gembrief_1_20R
	KK_Gembrief_1_20T
	KK_Gembrief_1_20_web



